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PPPPrrrrooooffff....    DDDDrrrr....    AAAAllllffffrrrreeeedddd    TTTTooootttthhhh    

IIIIssssoooommmmoooorrrrpppphhhheeee    uuuunnnndddd    nnnniiiicccchhhhtttt----iiiissssoooommmmoooorrrrpppphhhheeee    sssseeeemmmmiiiioooottttiiiisssscccchhhheeee    KKKKaaaasssskkkkaaaaddddeeeennnn    

 

1. In Toth (2011) hatten wir uns mit der neu eingeführten Austauschrelation 

 

OBJ ⇆ MOR 

zwischen Objekten (Primzeichen, Subzeichen, Rümpfen, Zeichenklassen,  

Realitätsthematiken usw.) sowie ihren Morpismen (Semiosen) beschäftigt. 

2. Wie im folgenden zu zeigen ist, lassen sich diese in je 2 Paaren von Kaska-

den anordnen, von denen die ersten beiden zueinander isomorph sind, die 

anderen beiden allerdings nicht. 

1. Kaskaden von OBJn ⇆ MORn 

Die beiden Kaskaden sind isomorph. 

1 → 2 → 3 

 1 → 2 → 3 

  1 → 2 → 3 

   1 → 2 → 3 

 ≅ OBJn ⇆ MORn 

   1 → 2 → 3 

  1 → 2 → 3 

 1 → 2 → 3 

1 → 2 → 3 
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2. Kaskaden von OBJn ⇆ MORm (n ≠m) 

Diese beiden Kaskaden sind nicht isomorph. 

1 → 2 → 3 

 2 → 3 → 4 

  3 → 4 → 5   OBJn+1 ⇆ MORm 

   4 → 5  → 6 

 ≇ 

   1 → 2 → 3 

  2 → 3 → 4 

 3 → 4 → 5    OBJn-1 ⇆ MORm 

4 → 5 → 6 

 

3. Zu diesen 3 Kaskaden vgl. man die von Günther und Kaehr entdeckte 

Proömialrelation (aus Kaehr (1978, S. 6): 
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Da neben OBJn ⇆ MORm allerdings OBJn+1 ⇆ MORm ≇ OBJn11 ⇆ MORm gilt,  

bekommen wir auf semiotischer Basis sogar eine proemiale Dreiteilung, 

während von der Logik aus nur eine Zweiteilung erreichbar ist. 
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